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1893
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Abhanden gekommener Werttitel iTitre disparu). — Rerhtsdomizile (Domiciles juri-
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Marques de fabrique et de commerce. — Tarifentscheide des eidgenössischen
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Importation de Detail. — I'ost. — l'ostes. — Telegramme.

Amtlicher Teil. — Partie oilicielic.

Abhanden gekommene Werltitel. - Titres disparus. - Titoli Niiiarriti.

Herr .1. Wirz, Buehdruckereibesitzer, in Grüningen verlangt gerichtliche
Amortisation folgender an seine Ordre gestellten, verloren gegangenen Wechsel:

1) Eigenwechsel von Fr. 300, per 22. November 1893.
2) » » » 300, » 22. Februar 4894.
3) » » » 300, » 22. Mai 1894.
4) » » » 300, » 22. August 1894.
5) » » » 300, » 22. November 1894.
0) » » » 300, » 22. Februar 1895.
7) » » » 100, » 22. Mai 1895.

Alle von G. Beinmann in Wangen a. A.
81 Tratte von Fr. 94, per 22. November 1893.
9) » » » 46, » 22. November 1894,

beide ebenfalls auf G. Reinmann, obbenannt, und alle Wechsel zahlbar
gestellt im Domizil der Spar- und Leihkasse in Herzogenbuchsee.

Gemäss Art. 795 u. IT. des schweizerischen Obligationenrechtes werden
hiermit die abfälligen Inhaber dieser Wechsel aufgefordert, solche innerhalb
den hienach bezeichneten Fristen und zwar für Eigenwechsel Zill. 1 und Tratte
Ziff. 8 bis und mit 27. März 1894, bei allen übrigen Wechseln bis 3 Monate
nach dem Verfalltag, der unterzeichneten Amtsstelle vorzulegen, widrigenfalls
die Amortisation derselben ausgesprochen wird.

Eigenwechselbetrag Ziff. 1 oben ist von Herrn G. Heinmann gerichtlich
deponiert worden.

Wangen a. A., den 22. Dezember 1893.

(W. 1242) Der Gerichtspräsident: J. Tscliumi.

- Douiieiles iuiidiaues. - Romitilio \mk

Gladbacher Feuerversicherungs-Gesellschaft in München-Gladbach.

Das Rechtsdomizii wird für den Kanton Bern, unter Aufgabe desjenigen
bei N. Zoss in Bern, verzeigt bei Herrn F. Kunz jr., Waaghausgasse Nr. 6, Bern.

Zürich, 22. Dezember 1893.

Der Generalbevollmächtigte für die Schweiz:
(D. 114) Jean Schmid.

Basler Versicherungs-Gesellschaft gegen Feuerschaden.

Kanton. Appenzell Ansser-Tthoden.
Das kantonale Rechtsdomizil wird verzeigt bei Herrn Johs. Merz, Gemeinderichter

und Sticker, in Herisau, an Stelle des verstorbenen Herrn Abraham
Klauser, Lehrer, in Herisau.

Basel, den 22. Dezember 1893.

(D. 115)

Basler Versicherungs-Gesellschaft gegen Feuerschaden,
Der Präsident: Der Sub-Direktor:
Rud. Iselin. Simon.

Handelsregister. - Registre du eommeree. - Registro di eommereio.

I. Hauptregister — I. Registre principal — I. Registro principale.

Kanton Zürich — Canton do Zurich — Cantone di Znrioo

1893. 22. Dezember. Die Firma Ii. Speckor's Wwe in Zürich (S.H.A.B.
Nr. 42 vom 23. Februar 1892, pag. 165) ist erloschen.

Witwe Christine Specker, geb. Hossmann von St. Gallen, in Zürich I und
Paul Wirz von Sissach (Baselland), in Zürich II, haben unter der Firma
Specker & Wirz in Zürich I eine Koüektivgesellschaft eingegangen, welche
am 1. Dezember 1893 ihren Anfang nahm und die Aktiven und Passiven der
erloschenen Firma « H. Speaker's Wwe» übernimmt Die Firma erteilt Prokura
an Ulysse Dennler von Langenthal i Bern), in Zürich I. Natur des Geschäftes :
Fabrikation und Handel von Gummiwaren. Kuttelgasse 19 (Fabrik in
Oberrieden).

23. Dezember. Die Firma Frey Luull'er in Aussersihl (S. H. A. B.
Nr. 104 vorn 28. Dezember 1884, pag. 860) ist infolge Hinschiedes des
Kollektivgesellschafters Christoph Frey erloschen.

Ludwig Luuffer von Fglisau, in Zürich III, und Adolf Franceschetti von
Zürich, in Zürich II, haben unter der Firma Lauffer & Franceschetti in
Zürich III eine Kollektivgesellschatt eingegangen, welche ain 1. Januar 1894
ihren Anfang nehmen wird und die Aktiven und Passiven der erloschenen
Firma «Frey & Lautier» übernimmt. Baugeschäft. Badenerstrasse 126.

23. Dezember. Die Firma H. Henning in Kilchberg (S. H. A. B. Nr. 238
vom 14. November 1893, pag. 967) wird hiermit infolge Konkurses von Amteswegen

gelöscht.

Kanton Bern — Canton de Berne — Cantone öi Berna

Bureau Bern.
1893. 23. Dezember. Inhaber der Firma 0. von Rütte in Bern ist Carl

Alfred Oscar von Rütte, von und in Bern. Natur des Geschäftes: Spezerei,
Kolonialwaren und Droguerie. Kramgasse 12, Bern.

26. Dezember. Die Kollektivgesellschaft unter der Firma Gebrüder Krebs
in Bern (S. H. A. B. Nr. 51 vom 9. April 1883, pag. 390) ist infolge Absterbens
des einten Gesellschafters Otto Krebs-Haag erloschen. Aktiven und Passiven
dieser Gesellschaft übernimmt die Firma « Fug. Krebs & Cie».

Eugen Krebs-Givel und Albert v. Graffenried, beide von und in Bern,
haben unter der Firma Eug. Krebs & Cie in Bern eine Kollektivgeseilschaft
eingegangen, welche auf 1. Januar 1894 ihren Anfang nimmt. Die Firma
übernimmt Aktiven und Passiven der erloschenen Firma «Gebrüder Krebs».
Natur des Geschäftes: Baumwollen- und Woliengarne en gros, Wallgasse 6.

Bureau Schlossuyyl (Bezirk KonolfingenJ.
26. Dezember. Die Anstalt „Gottesgnad", Asyl für Unheilbare, Verein

mit Sitz in Beitenwyl, bei Rubigen (S. H. A. B. Nr. 128 vorn 23. Juli 1889,
pag. 625), hat mit Amtsdauer bis zu ihrer im Werke liegenden Statutenrevision
unterm 28. November 1893 gewählt als Präsident am Platze des verstorbenen
G. F. Ochsenbein, gew. Pfarrer in Schlosswyl, Gottlieb Iiis, Pfarrer in Worb,
und an dessen Stelle als Vizepräsident G. von May in Hünigen-Stalden.

27. Dezember. Inhaberin der Firma Elise Burkhalter geb. Tüscher
in Worb ist Frau Elise Burkhalter, geb. Tüscher, von Seeberg, in Worb.
Natur des Geschäftes: Konzessioniertes Stellenvermittlungs-Bureau.

OBwaldßii — Unterwalden-lB-M — Uiiterwaläen alto

1893. 26. Dezember. Die Firma Ludwig Krummeiiucber z. Hirschen
in Samen (S. H. A. B. Nr. 73 vom 2. April 1891, pag. 301) ist infolge
Aufgabe des Geschäftes erloschen.

Kanton Zug — Canton do Zong — Cantone fli Zugo

1893. 26. Dezember. Aus der Kollektivgesellschaft unter der Finna
Merz u. Henggeier in Unterägeri (S. IL A. B. Nr. 43 vom 23. Februar 1892,
pag. 169) ist Josef Merz ausgetreten; infolgedessen ist die Firma erloschen.

Der andere Gesellschafter, Konstantin Henggeier, ist mit seinem Bruder
Albert Henggeier, beide von und in Unterägeri, unter der Firma Gebrüder
Henggeier, in Unterägeri eine neue Kollektivgesellschaft eingegangen, welche
mit 1. Januar 1894 beginnt. Natur des Geschäftes: Holzhandlung.

26. Dezember. Inhaber der Firma A. Wieland-Arregger, Handlung
in Cham ist Alfred Wieland-Arregger von Rheinfelden (Aargau), wohnhaft in
Cham. Natur des Geschäftes: Tuchhandlung. Geschäftslokal: Dorf Cham.

Kanton Freilinrg — Canton de Monro — Cantone di Friliorgo
Bureau de Fribourg.

1893. 23 decembre. Le chef de Ja raaison Aug. Kern, ä la ville de
la Havane, ä Fribourg, est Auguste Kern de Fribourg, y domicilie. Genre
de commerce: Tabacs, cigares, articles pour fumeurs. Bureau et magasin:
251, Rue de Romont.

23 dücernbre. La raison Fridolin Pfulg, ä Corpataux (F. o. s. du c.
du 9 mai 1883, n° 67, page 536), a 6t6 radiee d'otfice, ensuite du döcfes de
son chef.

26 decembre. Les raisons suivantes ont ete radiees d'oftice ensuite de
la faillite des titulaires, savoir:

Eug. W'yser-Hoerni, ä Fribourg (F. o. s. du c. du 12 decembre 1883,
n° 136, page 982).

Ls Perrottet, ä Fribourg (F. o. s. du c. 7 novembre 1889, n<> 173
page 830).

F. Vauclier, ä Fribourg (F. o. s. du c. du 4 aoüt 1893, n° 177, page 720).
26 decembre. La raison Tb: Grivel, ä Fribourg (F. o. s. du c. du

8 mars 1887, n» 24, page 176), a etö radiee d'ofßce ensuite du döpart de ia
titulaire.

Kanton SolotMiu — Canton ne Soleure — Cantone di Soletta

Bureau für den Registerbezirk Lebern, in Solothum.
1893. 26. Dezember. Die Kollektivgesellschaft Schwarzentrub A Müller

in Grenchen (S. H. A. B. Nr. 215 vom 7. Oktober 1893, pag. 876) hat sich
aufgelöst.

Inhaber der Firma Jean Schwarzentrub in Grenchen ist Jean Schwarzentrub
von und in Grenchen. Natur des Geschäftes: Uhrenfabrikation. Diese

Firma übernimmt Aktiva und Passiva der erloschenen Firma Schwarzentrub
& Müller.



Basel-Stadt — Bäle-Tille — Basilea-Cittä

1893. 22. Dezember. Die Aktiengesellschatt unter der Firma
Ranque Fonciere du Jura in Basel (S. H. A. B. Nr. 31 vom 8. März 4888,

pag. 244) widerruft die an Joseph Kohler erteilte Kollektivprokura und erteilt
dieselbe in der Weise an Prosper Wolf, von und in Basel, dass derselhe
gemeinsam mit dem andern Kollektivprokuraträger oder einem der Mitglieder
des Direktionskomitees zur rechtsverbindlichen Unterschrift befugt ist.

23. Dezember. Aus der Kollektivgesellschaft unter der Firma Rudolf
Kaufmann & Cie in Basel (S. H. A. B. Nr. 43 vom 14. März 1889, pag. 239)
ist Rudolf Albert Köchlin ausgeschieden.

23. Dezember. Die Aktiengesellschaft unter der Firma Basler
Randeisbank in Basel (S. H. A. B. Nr. 47 vom 2. April 1883, pag. 360;
Nr. 104 vom 1. Mai 1891, pag. 426) hat zum Direktor ernannt Rudolf Albert
Köchlin, von und in Basel; derselbe führt gemeinsam mit einem der andern
Direktoren oder einem der Kollektivprokuraträger oder einem der Delegierten
des Verwaltungsrates die rechtsverbindliche Unterschrift namens der Gesellschaft.

Kanton Aargau — Canton d'Argoyie — Cantone d'Argoyia

Bezirk Baden.

1893. 23. Dezember. Die Genossenschaft unter der Firma Consum-
Yerein Wettingen-Kloster in Wettingen-Kloster (S. 11. A. B. Nr. 21 vom
4. März 1886, pag. 144; und Nr. 115 vom 14. Dezember 1887, pag. 942) hat
an Stelle des ausgetretenen Präsidenten Jakob Eichenberger in den Vorstand
gewählt: Friedrich Hunziker von Windisch, in Wettingen-Kloster. Derselbe
ist zugleich Präsident des Vorstandes und führt als solcher mit (Juästor und
Aktuar kollektiv die rechtsverbindliche Unterschrift.

Bezirk Muri.
26. Dezember. Die Landwirtschaftliche Genossenschaft Beinwil mit

Sitz in Beinwil (Muri) (S. H. A. B. Nr. 25 vom 10. März 1887, pag. 184) hat
in ihrer Generalversammlung vom 19. November 1893 an Stelle des bisherigen
Präsidenten Joseph Nietlispach zum Präsidenten des Vorstandes den bisherigen
Aktuar Nikiaus Nietlispacb von und in Brunnwil und zum Aktuar Jakob Kreien-
bühl, Sohn, von und in Wiggwil, sowie als Vorstandsmitglied an Stelle des
austretenden Joh. Fischer den Joseph Strebet von Isenbergschwil, in Benzen-
schwil. gewählt. Der Präsident oder sein Stellvertreter führt mit dem Aktuar
kollektiv die rechtsverbindliche Unterschrift.

Bezirk Zofingen.
26. Dezember. Inhaber der bisher in Aarau domiziliert gewesenen Firma

Samuel Manch in Zofingen ist Samuel Mauch von Teufenthai, wohnhaft in
Zofingen. Natur des Geschäftes: Agentur und Kommission in Manufakturwaren,

Hemden- und Kleiderfabrikation. Die an die Ehefrau des Firmainhabers,
Marie Mauch-Humm, erteilte Prokura wird bestätigt.

26. Dezember. Die Firma Frau llauensteiii, Tuchhaudluug in Zofmgen
(S. H. A. B. Nr. 65 vom 25. Juni 1885, pag. 434) ist infolge Verzichts der
fnhaberin erloschen.

26. Dezember. Aus der Kommanditgesellschaft unter der Firma Matter
& Comp, in Kölliken (S. H. A. B. Nr. 98 und 124 vom 29. Juni und 13. Oktober
1883. pag. 784 und 931 ; und Nr. 139 vom 27. Dezember 1888, pag. 1011)
sind die Kommanditäre Huldreich und Thomas Christoflei ausgetreten, somit
deren Kommanditbeteiligung von je 1000 Fr. erloschen. Dagegen ist als
Kommanditärin mit dein Betrage von zweitausend Franken (Fr. 2000) in die
Gesellschaft eingetreten Anna Matter von und in Kölliken.

26. Dezember. Unter dem Namen Landwirtschaftliche Genossenschaft
Zofingen bildet sich mit Sitz in Zofingen auf unbestimmte Zeitdauer eine
Genossenschaft, welche unter Ausschluss direkten Geschäftsgewinnes im
allgemeinen die Förderung des landwirtschaftlichen Betriebes bezweckt. Die
Statuten sind am 3. Dezember 1893 festgestellt worden. Mitglieder der
Genofsenschaft können werden die handlungsfähigen Einwohner von Zofingen
und Umgebung, welche im Besitz der bürgerlichen Ehrenrechte sind und
keinem andern gleichartigen Genossenschaftsverband angehören, durch Auf-
nahmobeschluss der Genossenschaftsversammlung und eigenhändige
Unterzeichnung der Statuten. Das Eintrittsgeld beträgt fünf Franken, allfällige
Jahresbeiträge werden von der Generalversammlung festgesetzt. Die Mitgliedschaft

wird verloren durch Austritt, Ausschluss, Verlust des Aktivbürgerrechts
und Tod. Das ausscheidende Mitglied resp. seine Erben haben keinen Anspruch
am Genossenschaftsvermögen. Für die Verbindlichkeiten der Genossenschaft
haftet jedes Mitglied persönlich und solidarisch, so weit das Genossenschaftsvermögen

nicht hinreicht. Die Organe der Genossenschaft sind die
Genossenschaftsversammlung, der Vorstand und die Rechnungsprüfungskommission.
Der Voistand, aus fünf Mitgliedern bestehend, vertritt die Genossenschaft
Dritten gegenüber gerichtlich und aussergerichtlich; namens desselben führen
der Präsident oder sein Stellvertreter mit dem Aktuar kollektiv die
rechtsverbindliche Unterschritt. Der Vorstand besteht aus folgenden Personen:
Wilhelm Bär von und in Zofingen. Präsident: Samuel Peter von und in
Zofingen, Vizepräsident; Hans Moor von Vordemwald, in Zotingen, Aktuar;
Hans Jäggi von Gondiswyl, in Zofingen, und Joh. Zürcher von Hörgern in
Zofingen, Beisitzer.

Bezirk Zurzach.

23. Dezember. Unter dem Namen Arinen-Erziehungs-Anstalt St. Johann
bildet sich mit Sitz in Klingnau ein V e r e i n, welcher den Zweck hat, arme,
der Verwahrlosung entgegengehende Kinder, in erster Linie aus der Gemeinde
Klingnau und dem Kanton Aargau, aufzunehmen und ihnen eine christliche
Bildung, Erziehung und Verpflegung angedeihen zu lassen. Die Dauer des
Vereins ist unbestimmt. Die Statuten sind am 3. Juli 1893 festgestellt worden.
Der Verein besteht aus 15 Mitgliedern; tritt eines derselben aus, sei es
freiwillig oder durch Todesfall, so ergänzen sich die übrigen Mitglieder selbst.
Ein ausscheidendes Mitglied hat keinen Anteil am Vereinsvermögen; für die
Verbindlichkeiten des Vereins haftet nur das Vereinsvermögen. Die Organe
des Vereins sind die Vereinsversammlung, der Vorstand und die Kontroistelle.
Der Vorstand, aas 3 Mitgliedern bestehend, vertritt den Verein nach aussen;
natnens desselben führen Präsident und Aktuar kollektiv die rechtsverbindliche
Unterschrift. Präsident ist A. Wunderli, Pfarrhelfer, von Mumpf in Baden,
Aktuar ist Jos. Rohner, Pfarrer, von Kaiserstuhl in Klingnau.

Kanton Tliurgan — Canton de TlinrgoYie — Cantone di TünrgoYia

1893. 22. Dezember. Die Finna C. Dierberger in Ermatingen (S. H. A. B.
Nr. 195 vom 6. September 1893. pag. 796) ist infolge Verkaufs des Geschäftes
erloschen.

22. Dezember. Inhaber der Firma Jos. Kuratli in Ermatingen ist Josef
Kuruth von Flums (St. Gallen) wohnhaft im Seethal bei Ermatingen.
Möbelfabrikation im Seethal

Kanton Tessin — Canton dn Tessin — Cantone del Ticino

Ufficio di Mendrisio.
1893. 23 dicembre. Proprietaria delia ditta individuale Chiesa Ved*

Giuseppiua, a Chiasso, 6 la sig. Chiesa Giuseppina Ved" fu Edoardo nata
Gattaneo di Chiasso, suo domicilio. Genere di comrnercio: Commestibili.

Kanton Waadt — Canton de Vaufl — Cantone di Vanil

Bureau d'Oron.
1893. 21 döcembre. I.e chef de la maison Dr A. Huguenin, pharmacien,

ä Meziöres, est Amold-Frederic-Louis, fils de Frederic Huguenin, de la Sarraz,
domicilie ä Möziöres. Genre de commerce: Pharmacie.

Kanton Neueinro — Canton de Neuchätel — Cantone di Neuctiätel

Bureau de. Neuchdte.l.
1893. 23 decembre. La raison S. Stanipfli-llöthlisberger, ä Neuchätel

(F. o. s. du c. du 28 mai 1883, n° 77, page 619), est radiöe ensuite de döpart
du titulaire de cette maison.

Kanton Genf — Canton de Geneve — Cantone di Ginevra

1893. 22 decembre. Suivant extrait de procös-verbal de son assemblee
generale des membres ettectifs, du 2 juin 1893, la .societe dite Societe des
Arts, ayant son siege ä Genöve (F. o. s. du c. du 12 avril 4893, n° 90,
page 361), ä nomme membre du bureau et comme vice-president, M. Lucien
de Candolle, ü Geneve, en remplacement de M. Antoine Martin, dont les
fonctions ont pris fin.

22 decembre. La maison Veuve Auguste Ratti, ayant son siege ä
Sierenz (Alsace), et succursale ä Meyrin (F. o. s. du c. du 9 septembre 1891,
n° 183, page 744), est radiee ensuite de la remise de son etablissement de
Meyrin au sieurs « Ratti & Barth » ci-apres designes.

Les suivants: Joseph Ratti de Meina (Italie), domicilie ä Meyrin, et Adolphe
Barth de Stuttgart (Wurtemberg), domicilii ä Meyrin, ont constitue ä Meyrin
sous la raison sociale Ratti & Barth une societe en nom collectif qui a
commence le 5 novembre 1893 et qui a pour objet la reprise de la suite des
affaires de la maison « Veuve Auguste Ratti», seulement en ce qui conceme
son siöge de Meyrin. Genre d'affaires: Fabrique et commerce de bois de
fusils. Bureau et usine ä Meyrin.

22 decembre. La raison Verena Miiblethaler, inscrite ä Plainpalais,
pour le cafe: Brasserie Gambrinus, 32, Route de Garouge (F. o. s. du c. du
18 janvier 1892, n° 11, page 43), actuellement ä Genöve, 10, Rue des
Päquis, se fait radier en vertu de la nouvelle loi sur le registre du commerce.

23 decembre. Suivant extrait du proees-verbal qui en a et6 dressö et
signe de tous les actionnaires presents, l'assemblöe generale de la sociöte
anonyme dite Societe (lu Velodrome de Geneve, avant son siöge ä Genöve
(F. o. s. du c. du 1er mars 1892, n° 49, page 194), röunie les 22 mars et
19 juin 1892, a modifie les Statuts de cette societö en ce qui concerne son
capital social qui, du chiflre primitif de fr. 20,000, a 6te, par le fait de remission

du 120 actions nouvelles, portö au chiflre de trente deux mille francs
(fr. 32,000), divisös en 320 actions nominatives de fr. 100. — chacune. Dans
la derniere assemblöe, le sieur Eugöne Fouet, negotiant, domicilie aux Eaux-
Vives, a 6t6 nomme membre du conseil, en remplacement de M. Adrien
Champion demissionnaire. ^

23 decembre. La societe en nom collectif Diimond-Coulin & O, ä
Geneve (F. o. s. du c du 13 janvier 1884, n° 4, page 25), est declaröe dis-
soute par le fait du döces de l'associd Henri Damond, survenu le 10 juin 1893.

Les associ6s survivants: Francois Cou'iin, Emile Clement et Marius Toumier,
tous troisde Geneve, y domicilies, ont constitue en cette ville sous la raison
sociale F. Coulin & t >e, une societe en nom collectif qui commencera le
1er janvier 1894, et reprend la suite des affaires ainsi que l'actif et passif de
la societe radiee. Genre d'affaires: Mercerie, Quincaillerie en gros, commission
et editions. Bureaux: 6, Place du Molard.

Eiflfi. Amt für geistiges Eigentum. — Bureau fetal de la proprio intellectuelle.

Marken. — Marques.

Aenderungen. — Modifications.
Marque ii« 1279, deposöe le 1er decembre 1884 pour cigares dits:

„Yevey courts legers". Suivant inscription du 15 novembre 1892 au registre
du commerce, la raison commerciale Ormond & Cip, ä Vevey, propriötaire
de cette marque, est modifiee comme suit: Ormond. Communiquö au bureau
et enregistre le 26 decembre 1893.

CIGARES ORMQM)
VEVEY COURTS LEGERS

st?
VEVEY(SUISSE)
Tout paquet non revet u de ma signature

et de ma marque de Fabrique
est une Contrefaqon.
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Marque n° 1290, döposee le 8 decembre 188-4 pour cigares brcsiliens.
Suivant inscription du 15 novembre 1892 au registre du commerce, la raison
commerciale Ormond & Cie, ä Vevey, proprietaire de cette marque, est
modifföe comme suit: Ormond. Communique au bureau et enregiströ le
26 decembre 1893.

<0'ULLE DA*0

CIGARES ORMOND

\ VEVEY1 a (SUISSE)
Tout paquet non revetu de ma signature

et de ma marque de Fabrique
est une Contrefaron.

osrtiufotp,

*ILLE DU

Marque n° 1(507, döposee le 2 octobre 1886 pour cigares. Suivant
inscription du 15 novembre 1892 au registre du commerce, la raison
commerciale Ormond & Cie, ä Vevey, propriötaire de cette marque, est modifiee
comme suit: Ormond. Communique au bureau et enregistre le 26 decembre
1893.

BERNE 1857. 10N0RES 1862. VIENNE 1873, PARIS 1878.

Tarifentscheide des eidgenössischen Zolldepartements
in den Monaten Oktober /Dezember 1893.

Taritnummer 61. Zollansatz Fr. 1.—. Das NB. ml (11 wird gestrichen und
ersetzt wie folgt: «Ammoniak in wässriger Lösung Salmiakgeist. —
Ammoniak, komprimiert, flüssig, in sclimiedeisernen Zylindern, s. ad. 74».

Nr. 69. Zoll Fr. 7.—. Die Tarifentscheide « Ammoniak Zylindern »,
sowie das NB. ad 69 werden gestrichen.

Nr. 74. Zoll Fr. 2.—. Ammoniak, wasserfreies, Chlor, Sauerstoff, schweflige
Säure: komprimiert, flüssig, in schmiedeisernen Zylindern.
NB. ad 74. Ammoniak, in wässriger Lösung (Salmiakgeist), s. Nr. 61;

schweflige Säure, nicht in schmiedeisernen Zylindern, s. ad 40 und NB. ad 34/74,
pag. 10 des Gebrauchstarifs.

Nr. 117. Zoll Fr. 20.—. Zu streichen: Photographierahmen und-Ständer
aus Glas, auch in Verbindung mit unedlen Metallen: roh oder gefärbt,
bemalt, vergoldet etc.

NB. ad 479/481 und 484. Als Grenze zwischen
zwei- oder mehrschichtigem Papier (Tarif-

Nr. 479. Zoll Fr. 8.— nummer 479/481) und Kartenpapier (Tarif-
480. » »16. — nummer 484) gilt das Gewicht von 180 Gramm
481. » »20. — per ms, in dem Sinne, dass Papierfabrikate bis
484. » » 10. — auf 180 g noch als Papier, solche von mehr

als 180 g als Kartenpapier zu betrachten
sind.

Nr. 481.
Nr. 640.
Nr. 641.
Nr. 713.

Zoll Fr. 20. — Kreidekarton.

Zoll Fr. 200. — I

Zoll Fr. 50. — Zu streichen: Gemälderahmen, ganz oder teil-

Zoll Fr. 120. — 1 Hüte aller Art, fertig geformt:
teilweise ausgerüstet (garniert).

ganz oder

weise aus sog. Schlagmetall (gestanztem Messingblech etc.), auch mit Schellackoder
anderm Firniss überzogen (goldnachahmend).

Nr. 714. Zoll Fr. 30. —. Photographierähmchen aller Art, mit Ausschluss
solcher aus oder in Verbindung mit Edelmetallen.

Infolge des Inkrafttretens des Handelsvertrages mit Spanien auf 1. Januar
1894 fallen die auf Seite 26, 54, 61, 63, 70 und 72 des Gebrauchstarife
angebrachten roten Einlagestreifen vom genannten Datum an ausser Betracht.

TarifHiideruiigeii infolge des Inkrafttretens des Bnndesgesetzes Uber das Zollvresen
vom 28. Juni 1893 auf den 1. Januar 1894.

Das NB. zu Kategorie VII (Seite 34 des Gebrauchstarifs) wird durch die
Zusätze «kunstgewerbliche Gegenstände» und «gewerblichtechnische

Modelle» ergänzt (Art 3, lit. k des Gesetzes).
Kriegsmaterial, welches vom Bunde zu Zwecken der

Landesverteidigung eingeführt wird, ist zollfrei (Art. 3, lit. 1 des Gesetzes).

Der zweckmässigeren Einteilung halber ist vom Zolldepartemont der Wortlaut

der Positionen 14, 15, 27, 28 und 33 des Gebrauchstarifs wie folgt
verändert worden.

Die neue Fassung der betreffenden Positionen tritt auf 1. Januar 1894 in
Kraft. Die vorgenommenen Abänderungen berühren lediglich die statistischen

Anschreibungen und nicht die Zollansätze.

Hislierigo Positionen.
Tarifnummer 14. Zollansatz Fr. 8. —. Antipyrin, Chinin, Morphium,

Strychnin, Sulfonal, Virus (Impfstoff).
Ad 14. Aconitin, Atropin, Bruein, Cinchonin, Cocain, Codein, Coniin,

Daturin, Delphinin, Digitalin, Diuretin, Hyosciamin, Narcotin, Nicotin, Saccharin,
Salol, Saponin, Tuberculin, Urethan, Veratrin.

Nr. 15. Zoll Fr. 8. —. Andere Alkalo'ide, chemische und andere Produkte,
nicht genannte, soweit sie nicht unter Nr. 25/74 fallen; Chinaextrakt; Kampfer,
raffinierter.

Nr. 27. Zoll Fr. —. 20. Harze, rohe, und Colophonium; Pech.
Ad 27. Bernstein, roh, Bernsteinabfall und Bernsteinbruch; Brauerpeeh;

Copalharz, Damarharz, Gummiharze, rohe, zu technischen Zwecken; Sandarac;
Stocklack (Rohstoff zur Fabrikation von Schellack); Terpentin, roher.

Nr. 28. Zoll Fr. —. 20. Salpeter, roh.
NB. ad 28. Chilisalpeter, s. ad 9.
Nr. 33. Zoll Fr. —. 20. Andere rohe Hülfestolle.

jN"ene Positionen.
Tarifnummer 14. Zollansatz Fr. 8. —. Alkaloide.
Ad 14. Aconitin, Antifebrin, Antipyrin, Atropin, Brucin, Chinin, Cinchonin,

Cocain, Codein, Gollern, Coniin, Daturin, Delphinin, Digitalin, Diuretin, Dulcin,
Hyosciamin, Morphium, Narcotin, Nicotin, Saccharin, Salicin, Salol, Santonin,
Saponin, Strychnin, Sulfonal, Tuberculin, Urethan, Veratrin, Virus (Impfstoff).

Nr. 15. Zoll Fr. 8. —. Nicht genannte chemische und andere Produkte,
soweit sie nicht unter Nr. 25/74 fallen; Chinaextrakt; Kampfer, raffinierter.

Bei ad 15 ist zu streichen: Antifebrin, Coffein, Salicin, Santonin, im Sinne
der Zuteilung zu Position 14.

Nr. 27. Zoll Fr. —.20. Copalharz, Damarharz; Sandarac; Stocklack
(Rohstort zur Fabrikation von Schellack).

Ad 27. Bernsteinabfall und Bernsteinbruch.
Nr. 28. Zoll Fr. —.20. Andere rohe Harze und Colophonium; Pech.
Ad 28. Brauerpech; Gummiharze, rohe, zu technischen Zwecken;

Terpentin, roher.
Nr. 33. Zoll Fr. —. 20. Salpeter, roh, und andere rohe Hülfestorte.
NB. ad 33. Chilisalpeter, s. ad 9.

Viclilanilliclier Teil. — Partie nun ollicicllc.
Zollweseu. — JDouanes.

Zollfreie Zonen. Mit Rücksicht auf die dem Bundesratsbeschluss vom
9. Mai 1893') zu Grunde liegenden Motive, sowie auf den verminderten
schweizerischen Viehstand und die Aufzucht von einheimischen Kälbern für
das Jahr 1894 wird von einer Beschränkung der Einfuhr von Mastkälbern
aus den Zonen (Postulat Gysi)2) Umgang genommen, und in Gewärtigung
eines in Aussicht gestellten Vorschlages des französischen Ministeriums des
Auswärtigen betreffend bessern Verteilungsmodus der Bons de credit in den
Zonen ist das Zolldepartement vom Bundesrate mit ßesehluss vom 23. Dezember
ermächtigt worden, vorderhand nur die Hälfte dieser Bons auf Grundlage
des Dekrets vom 9. Mai 1. Js. zur Verteilung zu bringen.

*

Zones l'rniiehcs. Eu ögard aux motifs qui sont ä la base de son arröte
du 9 mai 1893, 3) ainsi qu'ä la diminution de l'eflectif du betail suisse et ä
l'ölevuge des veaux du pays pour Vannee 1894, Je conseil föderal a decidö
de ne pas restreindre l'importation des veaux de boucherie venant de la zone
franche de la Haute-Kavoie et du pays de Gex (postulat Gysi)'). En attendant

la röponse que le ministere frangais des affaires utrangeres lui a laissö
entrevoir au sujet d'un meilleur mode de repartition des bons de credit dans
la zone, le conseil föderal a, en date du 23 de ce mois, autorise son döpartement
des finances et des peages ä ne proceder, pour le moment, qu'ä la repartition
de la moitfö de ces bons sur la base du decret du 9 mai de cette aniföe.

Ausstellungen. — Expositions.
Santiago. Laut Mitteilung des schweizerischen Generalkonsulats in

Valparaiso wird im April 1894 in Santiago (Chile) eine bergmännische
Ausstellung eröffnet. Auskunftsbegehren von Seiten abfälliger Interessenten sind
an das genannte Generalkonsulat zu richten.

') Siehe S. II. A. B. Nr. 111 vom 9. Mai 1893.

') Durch das Postulat Gysi wurde der Buudesrat eingeladen, die Frage zu prüfen,
oh nicht die Zahl der aus den zollfreien Zonen zum Vertragszoll zuzulassenden Kälber
fiir das Jahr 1894 auf die Hälfte zu reduzieren sei.

') Voir notre numdro 114, du 9 mai dcould.
4) Par le postulat Gysi le eonseil federal a ete invite ä examiner s'il ue couviendrait

pas de reduire de moitid en 1894, le nomhre des veaux pouvant etre imports des zones
aux droits conventionnels.
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lAoiisulatsweaeii. — Consulats.
Nach einer Mitteilung der grossbritannischen Gesandtschaft in Bern bildet

das Gebiet des Kantons Bern von nun an einen besonderen englischen Konsularbezirk.

Zum englischen Konsulat in Zürich gehören nunmehr alle deutschen
Kantone der Schweiz (mit Ausnahme des Kantons Bern) und überdies der
Kanton Tessin. Dem zum englischen Konsul in Bern ernannten Herrn Gaston
de Muralt ist vom Bundesrat am 27. d. M. das Exequatur erteilt worden.

* **
11 l'ösuite d'une communication de la legation bntannique, ä Berne, qua

l'avenir le territoire du canton de Berne formera un arrondissement consulaire
britannique spöcial. Dös lors aussi, tous les cantons de la Suisse allemande
(ä l'exception de Berne) et celui du Tessin dependront du consulat britannique
ä Zurich. Le conseil föderal a, en date du 27 de ce mois, accordö l'exe-
quatur ä M. Gaston de Muralt, de Berne, notnmö consul britannique en
cette rösidence.

Vem-hicdeiie«. — Divers.
Vieheinfuhr. Nach Anhörung eines Berichtes des Industrie- und Landwirtscliafts-

departementsflberzahlreiche Einschleppungen der Maul- und Klauenseuche durch italienisches
Vieh ist vom Bundesrat am 27. d. M. beschlossen worden: 1) Vom 28. Dezember 1893
an ist die Einfuhr von Klauenvieh italienischer Herkunft bis auf weiteres verboten.
2) Das Industrie- und Landwirtschaftsdepartement wird ermächtigt, denjenigen Kantonen
Ausnahmebewilligungen zu erteilen welche sich verpflichten: a. das importierte Vieh
in geeignete, leicht desinfizierbare und unter beständiger sanitätspolizeilicher Aufsicht
stehende Stallungen (Kontumazstallungen) verbringen und, &. dasselbe bis zur Ab-
schlachtung sanitiitspolizeilirh überwachen zu lassen.

1

Importation de bötail. Ensuite d'un rapport de son departement de l'industrie
et de l'agriculture sur les nombreux cas de tievre aphteuse introduits en Suisse par
du hetaii italien, le conseil federal a, en date du 27 de ce mois, pris la decision
suivante: 1« A partir du 28 decembre 1893 le hau est mis, jusqu'ä nouvel ordre, sur
['importation du hetaii ä pied fourchu provenant d'Italie. 2° l.e departement federal de
l'industrie et de l'agriculture est autorisü ä delivrer des permissions exceptionnelles il'im-
portation aux cantons qui s'engageront: a. loger le betail importe dans des etallies hien
appropriees. faciles ä desinfecter et plact'es sous la surveillance constante de la police
sanitaire (etables de quarantaine); b. ä faire surveiller ee hetaii par la police sanitaire
jusqu'a l'ahatage.

Transportwesen. — Transports.
Post. Mit Schlussnahme vom 1. dies hat der Bundesrat in Bezug auf die Einfuhr

(mittelst Postsendungen) von Fleisch und Fleischpräparateu ausländischer
Herkunft die nachverzeichneten Vorschriften erlassen und zwar mit Wirksamkeit vom
1. Januar 1894 an:

1) Die Bendungen vom Auslande nach der Schweiz, enthaltend Fleisch oder Fleischwaren

von Tieren des Rindvieh-, Schaf-, Ziegen- und Schweinegeschlechtes müssen von
Gesundheitsscheinen hegleitet sein. In diesem Zeugnis muss durch die geschriebene
Unterschrift des untersuchenden Tierarztes des Herkunftsortes bezeugt sein, dass das
Fleisch gesund ist und von einem Tiere herstammt, welches frei von kontagiösen oder
infektiösen Krankheiten war. Die Zeugnisse aus Ortschaften, in welchen weder
Fleischschauer noch Schlachthans von Amteswegen bestehen, müssen ausser der Unterschrift
eines patentierten Tierarztes auch diejenige des Vorstehers der Gemeinde enthalten, in
welcher das Tier geschlachtet wurde.

2) Diesen Vorschriften unterliegen auch die Würste und Wurstwaren. mit
Ausnahme der Haiami und andern ähnlichen gedörrten oder geräucherten Präparate, sowie
der Fleischextrakte und Konserven in Flaschen oder Metallhüchsen.

3) Wildpret, Geflügel, Kaninchen, Fische und Zicklein sind hei der Einfuhr-in die
Schweiz keinen sanitarischen Massnahmen unterworfen. Die Beigahe eines Gesundheitszeugnisses

ist daher für solche Sendungen nicht erforderlich. Das Gleiche ist der Fall
in Bezug auf die für den Transit bestimmten Fleischsendungen jeder Gattung.

Sendungen, für welche ein Gesundheitszeugnis vorgeschrieben ist. können, wenn
dasselbe den Begleitpapieren nicht beiliegt, nicht verzollt werden. Den Auswechslungspoststellen

liegt die Pflicht oh, eventuell das fehlende Dokument sofort hei der Aufgabestelle

zu reklamieren. Die einlangenden Zeugnisse sind den Adressaten abzusehen.
* **

Postes. Par arrete du 1" courant, le conseil federal a ediete les prescriptions
suivantes, valables des le 1er janvier 1894, au sujet de l'importation (au moyen d'envois
postaux) de viandes et charcuterie de provenance ötrangere:

1" Les envois de I'etranger ä destination de la Suisse contenant des viamles ou
charcuteries provenant d'un animal des especes bovine, ovine, caprine et porcine doivent
etre accompagnös d'un certiflcat d'origine, portant la signature öcrite du veterinaire-
inspecteur du lieu de provenance, qui deelarera que les viandes sont saines et qu'elles
proviennent d'un animal exempt de maladies contagieuses ou infectieuses. Dans les
localites ne possedant ni inspecteur ni abattoir offieiels, le certiflcat susmentionne devra,
outre la signature d'un vetörinnire diplöme, porter celle du maire de la commune dans
laquelle l'animal aura ete nhattu.

2° Oes prescriptions s'appliquent aussi aux saucisses et autres charcuteries, ä

l'exception du salami et des autres preparations semblables dessöcliees ou fumöes, ainsi
que des extraits et des conserves de viatule contenus dans des houteilles ou dans des
boites en metal.

3" Le gihier, les volailles, les lapins, les poissons et les chevreaux ne sont soumi*
ä aneune mesure sanitaire au moment de leur entree en Suisse. Pour c.es envois, I'ad-
jonetion d'un certiflcat d'origine n'est done pas necessaire. II en est de meine en ce
qui concerne les viandes de toute espece destinies au transit par la Suisse.

Les envois qui, ä teneur de ce qui precede, doivent etre accompagnes d'un certiflcat

d'origine ne seront pas douanes si ledit certiflcat n'est pas joint aux papiers d'ac-
compagnement. Le cas eeheant, les bureaux de poste d'erhange out le devoir de reclamer
immediatement ä l'offiee d'origine le document manquant. Les certificate arrivant- devront
etre remis aux deetinatairrs.

Telegrammes.
27 decembre. La communication est retablie avee Buenaventura et l'interieur de la

Colombie.

ÄSä Privat-Anzeteei). — Aononces noil ofliciellcs.
die ganie Spaltenbreite 5« Cts. per Zeil*. iillliVIQvut jlllliviiccil uvu viuviviivot 50 eta. la ltgne de la laryeor d'ane eelOMie.

Odiktsihorkduafig'.
Zufolge Erkenntnis des Bezirksgerichts von Beiden und Pfalfnau vom

8. Januar 1887 wird anmit Frau Karoliua Griiter, geborene Grüter, vormals
geschiedene Ehefrau des Karl Götz, von Menznau, zur Zeit wohnhaft, gewesen
in Pfaffnau, unbekannt abwesend, ediktaliter aufgefordert, innert zwei Monaten,
vom Tage dieser Publikation an gerechnet, auf die von ihrem Ehemanne
Robert Grüter, von Menznau, dato Müller in der Mühle zu Hochdorf, eingereichte
Ehescheidungsklage zu antworten, ansonst in contumaciam geurteilt wird.

Beiden, den 26. Dezember 1893.
Namens des Bezirksgerichts,

Der Präsident:

(656)

Ii. Widmer.
Der Gerichtsschreiber

J. Ant. Käch.

Aktienbrauerei Basel.
Laut Beschluss der am 27. Dezember stattgehabten Generalversammlung

kann der Coupon Nr. 10 mit

von heute ab bei den Herren

Ehinger & Oie und

E. La Roche Sohn,
sowie an der Gesellschaftskasse eingezogen werden.

Basel, den 27. Dezember 1893.

(657) Die Direktion.

Compazine de l'industrie electrique,
Greneve. (658*)

Le payement du coupon d'obligations n° 3 (emprunt de 1892) au 1er janvier
1894 de fr. 11. 25 a lieu dös cette date (H10315 X)

ä Genöve chez
MM. d'Everstag & Juvet, banquiers, 7, Rue Petitot,

ä Bale chez
MM. Rudolf Kaufmann & O,

ä Lausanne chez
MM. Masson A Cie.

Vereinigte Schweizer Brauereien,
Wintertliui*.

Gemäss Beschluss der heutigen Generalversammlung wird der Coupon
Nr. 5 unserer Aktien mit Fr. 30 eingelöst (H1060 W)

in St. Galleu bei der Schweizerischen liiionbanh.
in Genf bei C. Ihlmaiin & Cie>

in Winterthnr bei der Bank in Winlerlhur und
an unserer Geschhftskasse.

Winterthur, den 22. Dezember 1893.

(G501) Der Direktor: Fritz Schöllhorn.

Appenzeller-Bahn.
Verzinsung des Obligationen-Kapitals I. Hypothek.

Die Einlösung des Zinscoupons Nr. 8 per 1. Januar 1894 unserer
Obligationen I. Ranges geschieht ab 2. Januar 1894 beim

Tit. Basier Bankverein in BaNel,
sowie bei der

Tit. Bank fiir Appenzell A.-Bli. in Herisan,
(Mittwoch und Samstag auch auf ihrem Comptoir in St. Gallen).

Herisau, den 23. Dezember 1893.

(601') Die Direktion «1er Appenzeller-Baiin.
i Ii mumm« i i Ii Iiiiiiiii Ii in im

Allgemeine lioiileiianslall in Slnllgarl.
Unseren in Bern und Umgegend wohnhaften Mitgliedern werden

wir die Beträge der mit Ablauf des 31. Dezember 1893 fällig werdenden
Renten gegen Einsendung der mit Lebensbestütigung des Mitglieds und
mit Quittung versehenen Coupons vom Verfalltage an direkt überniaehen.
Soweit ein Anspruch auf Dividende besteht, entfallen auf je eine volle
Mark Rente 2 Pfg. Dividende. (M 200/12 Stg)

Stuttgart, im Dezember 1893.

(648) Der Verwaltungsrat.
——III

Lithographie und Druckerei
Bern. (389)

Empfiehlt sich für Lieferung aller Arten Drucksachen für Behörden,
Gesandtschaften, Banken, Verwaltungen, Industrie, Kandel und Wissenschaft.

Spezialitäten: Graphische Tabellen, Pläne, Landkarten, Ansichten, Plakate,
Illustrationen etc.

Briefpapier, Fakturen, Aktien und Obligationen, Cheques mit chemischem

Schutz gegen jede Fälschung.
Mässige Preise. Künstlerische Ausführung. Prompte Bedienung, Franko-

lleferung in der Schweiz.

L'AGENDA
des arts et metiers
376 pages et contenant beaueoup de
renseignements utiles, les lois sur les

fabriques, la responsahilitö civile, les
poursuites pour dettes et la fail lite, est
le meiileur agenda de poche, re-
commandö aux comiriercantset homines
de mötiers, patrons et ouvriers. On le
trouve dans la piupart des iibrairies
de la Suisse romande et ä Fribourg
au Bureau des arts et metiers. —
Prix roll«"1 tolle, tltre «lor«1 3 fr.
SO cent. (642')

Wllh. Weyershäuser, Wiesbaden.

(509) Auskunfts- u. Inkassobureau.

Assurances et rtomaaca.

Alfred Boiirquin, leucliätel.

Se charge du placement de risques
diversen ineendie et chömage,vie,
transports, accidents et betail.

Relations avec des compagnies
de 1er ordre. (ll**J

Bucbdruekerci JENT & Co in Bern. — Imjirimerie JKNT <t U"" ä Berne.


	

